
tung wurde sie bereits 1985 unter
Denkmalschutz gestellt und ist auch
heute noch Exkursionsziel für zahl-
reiche Architektur- und Kunstinte-
ressierte. Die moderne Gestaltung
der Kirche hat immer unterschiedli-
che Reaktionen ausgelöst. Deshalb
konnten die Gottesdienstbesucher
in den vergangenen Wochen ihre
Eindrücke und Erfahrungen mit
dem Gebäude äußern. Diese Stim-
mungsbilder werden in die Predigt
des Festgottesdienstes einfließen,
der am Sonntag, 27. Oktober, um
9.45 Uhr gefeiert wird.
ImAnschluss an denGottesdienst

können bei einem kleinen Empfang
Erinnerungen ausgetauscht und Im-
pressionen der vergangenen 60 Jah-
re betrachtet werden. Die imGottes-
dienst gesegneten Kerzen mit dem
Jubiläumsemblem können dann er-
worben werden.

KOMPAKT
Tipps & Termine

naturfreunde
laden ein zur

„Politik im Park“
Am 2. November
am Niederfeldsee

Altendorf. Zur zweiten Veranstal-
tung „Politik im Park“ laden die Na-
turfreunde am Samstag, 2. Novem-
ber, um13Uhr zumNiederfeldsee in
Altendorf ein. Das Ziel der Aktion:
Spannende Gespräche mit Politi-
kern führen, dabei die frische Luft
genießenunddie lockereAtmosphä-
re dazu nutzen, Ideen und Sichtwei-
sen zuwechseln undbeimgemeinsa-
men Spaziergang Berührungsängste
abzubauen. Mit dabei sind Oliver
Kern, Oberbürgermeisterkandidat
der SPD für die Kommunalwahl
2020 und Geschäftsführer der Awo
Essen, Klaus Persch, Bezirksbürger-
meister der Bezirksvertretung III Es-
sen-West, Ratsherr Ahmad Omeirat,
Bündnis 90/DieGrünen sowie Rats-
frau Jutta Pentoch, SPD Frohnhau-
sen.
Nach dem Treffen am Niederfeld-

see findet ein gemeinsamer Spazier-
gang zum Krupp-Park statt. Dort
wollen die Naturfreunde die Veran-
staltungmit einemPicknick ausklin-
gen lassen.

st. martin zieht
durch Gemeinde
st. elisabeth

Frohnhausen. St. Martin zieht am
Donnerstag, 7. November, durch die
St. Elisabeth-Gemeinde in Frohn-
hausen. Um17Uhr findet in der Kir-
che das St. Martin-Spiel statt, an-
schließend startet der Zug gegen
17.30 Uhr in der Dollendorfstraße.
Er zieht weiter über Dahlmannstra-
ße und Frohnhauser Straße in die
Posener Straße, Danziger Straße
und Hamburger Straße zur Elisa-
bethschule, wo am Martinsfeuer ge-
sungen wird. Wertmarken können
zuvor in der Schule und abends auf
dem Schulhof erworben werden.

halloweenparty
in der „dampfe“

borbeck. Im Borbecker Brauhaus
wird am Donnerstag, 31. Oktober,
gefeiert und getanzt. Furchterregen-
de Gestalten ziehen am letzten Ok-
toberabendwieder inScharendurch
Borbeck. Verkleidet als Hexen, Teu-
fel, Skelette oder Monster haben sie
alle ein Ziel: die „Dampfe“ an der
Heinrich-Brauns-Straße 9-15. Tradi-
tionell steigt dort die große Hallo-
weenparty. Ab 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) verwandelt sich das Brauhaus
in einen Hexenkessel, in dem der
Dampfe-DJ den Zeremonienmeister
spielt. Bis zum Morgengrauen wird
gefeiert und getanzt. Einlass: ab 18
Jahre; Eintritt: 13 Euro (keinVorver-
kauf).

theater-süd verspricht Gänsehaut
Mit „Shutter Island“ feiert das Theater-Süd ammorgigen Freitag in Borbeck Premiere.
Fünf Schauspieler bereiten das Publikum an der Germaniastraße auf neuen Thriller vor

Von Asgard Dierichs

borbeck. Seit August probt das En-
semble im ehemaligen Lagerkeller
anderGermaniastraße für die jüngs-
te Produktion. Mit „Shutter Island“
kommt ein düsteres Werk auf die
kleine Bühne. Kinogänger mögen
sich an die gleichnamige Verfilmung
mit Leonardo DiCaprio erinnern,
die 2010 anlief. „Wir orientieren uns
jedochmehr amRoman vonDennis
LehaneundhabenausdemMaterial
etwas Eigenes kreiert“, sagt Raphael
Batzik. Der 28-Jährige führt mit
MoritzMittelberg-Kind die Regie im
neuen Stück.
Die Handlung von „Shutter Is-

land“dreht sichumUS-MarshallEd-
ward „Teddy“ Daniels, gespielt von
Dominik Poch. Der Polizist unter-
sucht mit seinem Kollegen Chuck
Aule (SebastianKubis) das rätselhaf-
te Verschwinden der geistesgestör-
ten Kindsmörderin Rachel Solando
(SarahKünne). Sie ist aus ihrerZelle
im streng bewachten Insel-Spezial-
gefängnis spurlos entkommen. Die
Ermittlungen bringen 90 Minuten
Nervenkitzel pur mit Psycho-Thril-
ler-Elementen und aufregendenSze-
nenwechseln. Und es gibt sogar ein
Wasserbecken.
Das Stammpublikum ist seit Wo-

chen gespannt auf die neue Produk-
tion des Theaters Essen-Süd. „Die
ersten Vorstellungen sind bereits
komplett ausgebucht“, freut sich
Schauspieler Moritz Mittelberg-
Kind. Der 26-Jährige vertröstet auf
Termine im kommenden Jahr. 2020
steht „Shutter Island“ neben ande-
ren Stücken auch immer wieder im
Programm.
Mit maximal 45 Plätzen bietet das

Anfang 2019 vom Hinterhof im Es-
sener Süden nach Borbeck umgezo-
gene Szenetheater keinen großen
Zuschauerraum. Doch für ein klei-
nes Haus ist es gut ausgestattet, vor

allem lichttechnisch mit modernen
LED-Scheinwerfern. Das Ensemble
hat dafür eine fünfstellige Summe in-
vestiert. Batzik: „Das Geld müssen
wir erstmal reinspielen.“ Aktuell er-
hält das Theater keine öffentlichen
Fördergelder. „Wir setzen derzeit auf
private Spenden und Sponsoren.“
In fünf Jahren seit der Gründung

hat die Truppe aus rund zehn haupt-
und nebenberuflichen Schauspie-
lern etwa 20Werke inszeniert. Auch
wenn nicht alle Akteure ständig auf
der Bühne stehen, sind die Auffüh-
rungen professionell. „Wer hier mit-
macht, bringt fundierte Erfahrung
mit“, erklärt Batzik. Mit dem neuen
Standort haben die Künstler einen
Glücksgriff getan. „Die Borbecker
haben uns sehr gut aufgenommen
und freuensichüberunserKulturan-
gebot.“ Neben dem etwa 100 Quad-
ratmeter großenSaalmitBühneund
Bestuhlung gibt es noch 50Quadrat-
meter Platz im Erdgeschoss. Aus
zwei ehemaligenBüroräumen ist ein
Foyer entstanden. Hier können die
Zuschauer die Pausen bei Geträn-
ken verbringen.
Die minimalistische Ausstattung

und einfache Kulissen erlauben
auch räumlich künstlerische Frei-
heit. SopacktdasTheaterEssen-Süd
oft seine sieben Sachen, um in ganz
Nordrhein-Westfalen aufzutreten,
meist in Schulen. Das liegt an einem
der beiden Schwerpunkte der Trup-
pe: Klassiker neu zu beleben. Zu die-
ser Sparte zählen die Inszenierun-
gen von Goethes „Faust“, „Die Mar-
quise von O“, „Nathan der Weise“
sowie „Die Verwandlung“, alles fe-
stes Repertoire.
Die zweite Schiene bilden die Stü-

cke zu Verfilmungen. Hierzu gehört
auch „Shutter Island“. Auch wenn
sie sich als „Ruhrbühne“ betrachten,
bierselige Revierkomödien und an-
dere Schenkelklopfer wollen die
Theaterleiter nicht auf die Bühne

bringen. Sie wollen bei Klassikern
und Filmvorlagen bleiben. Und sie
experimentieren und improvisieren
gern. „Unsere Arbeit passiert in klei-
nen, leisen Details. Wir konzentrie-

ren uns auf Körper und Stimme,
spielen sehr direkt. Jede Geste, jede
Miene, jedes Wort hat Bedeutung“,
verrät Batzik. Da heißt es bei „Shut-
ter Island“ also gut aufpassen!

moritz mittelberg-kind (links) und raphael batzik proben im theater essen-
süd in borbeck. das theater besteht seit fünf Jahren und spielt gerne Vorla-
ge von erfolgreichen Verfilmungen. Foto: klaus Micke / FuNke Foto services

st. Antonius feiert 60 Jahre kirchweihe
Festgottesdienst am Sonntag, 27. Oktober. Austausch von Stimmungsbildern und Erinnerungen

Frohnhausen. Die katholische Kir-
chengemeinde St. Antonius an der
Kölner-/Ecke Berliner Straße in
Frohnhausen kann am Donnerstag,
31. Oktober, auf 60 Jahre Kirchwei-
he der neu errichteten Pfarrkirche
St. Antonius zurückblicken.
Als Ersatz für die im Krieg über-

wiegend zerstörte neugotische Kir-
che wurde 1956 vom Erzbistum
Köln der Neubau in Auftrag gege-
ben. Vorgabe war die Erhaltung der
Reste des alten Turms und eine Hö-
he der Kirche, die die umliegenden
Gebäude nicht überragt. In die Zeit
derErrichtung fiel dieGründungdes
BistumsEssen,undsowurdedieKir-
che am 31. Oktober 1959 von Bi-
schof FranzHengsbach konsekriert.
DieKirchewurdenachPlänendes

Architekten Prof. Dr. Rudolf
Schwarz errichtet. Wegen ihrer be-
sonderen Architektur und Ausstat-

die kirche st. Antonius in Frohnhausen wurde vor sechs Jahrzehnten einge-
weiht. der Festgottesdienst beginnt am sonntag um 9.45 uhr. Foto: tassos

Theatereingang liegt in der Wolfsbankstraße

n der eingang zum theater es-
sen-süd, Germaniastraße 172,
liegt in der Wolfsbankstraße.

0177/4 54 84 57, e-Mail: kar-
ten@theater-essen-sued.de.

n nächste Vorstellungen: Frei-
tag, 15. November: „ex Machina“,

sonntag, 17. November: „ex Ma-
china“, Freitag, 6. Dezember: „Die
Marquise von o“ (jeweils 19.30
uhr).

n tickets: 14 euro, ermäßigt 10
euro. info: www.theater-essen-su-
ed.de.

heute

senioren
l Willst du mit mir geh’n, Spaziergän-
ge für Senioren im Stadtteil: Butzweg
5, Bochold, 11 uhr; therapiecenter
Mülheimer/ecke Pollerbergstr., Frohn-
hausen, 11 uhr.

Vereine & Verbände
l Bürgermobil der Stadt Essen, Frohn-
hauser Platz, Mülheimer straße, 8-13
uhr.
l Café KommRein - Frühstück, Mehr-
generationenhaus, Frohnhausen,
kerckhoffstr. 22 b, 9-12 uhr.
l Kostenlose Hartz IV Beratung,
www.sozialberatung-essen.de, inter-
kulturelles Zentrum, Friedrich-lange-
str. 3, 14-16 uhr.
l T.Punkt 16+, für Jugendliche ab 16
Jahren, lutherhaus, Bedingrade, Band-
str. 35, 19-21 uhr, z 86 94 60 00.
l Tablet Club mit Dirk Busch, awo Frin-
trop, unterstr. 67, 16-18 uhr.

Wochenmärkte
l Frintroper Markt, kreuzung Höhen-
weg, Frintrop, 8 bis 14 uhr.
l Frohnhauser Markt, Frohnhausen, 8
bis 13 uhr.

bibliotheken
l Jugendbibliothekszentrum, ohmstr.
30, altendorf, 13 bis 17 uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Elisa-
beth, Frohnhauser str. 402, Frohnhau-
sen, 16.30 bis 18.30 uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Josef,
schlenterstr. 18, Frintrop, 17 bis 18
uhr.
l Stadtteilbibliothek Borbeck, Ge-
richtsstr. 20, 14 bis 18.30 uhr.
l Stadtteilbibliothek Frohnhausen, sy-
belstr. 50, 14 bis 18.30 uhr.

so erreichen sie uns
Stadtteil-Redaktion
Redakteur
rüdiger Hagenbucher 0201 804-1719

Fax 0201 804-1620
e-Mail redaktion.stadtteile-essen@waz.de
adresse Jakob-Funke-Platz 2, 45127 essen

raphael batzik (vorn) und moritz mittelberg-kind sind mit ihrem neuen
standort in borbeck sehr zufrieden. Foto: klaus Micke / FuNke Foto services

in kürze

bücherflohmarkt. im luther-
haus, Bandstraße 35, in Bedingra-
de findet am sonntag, 27. oktober,
10 bis 14 uhr, ein Büchereifloh-
markt statt. viele romane und kri-
mis sowie sachliteratur, kochbü-
cher und Bildbände liegen bereit.

loire-schlösser. Die kath.
Frauengemeinschaft st. Maria ro-
senkranz lädt am Dienstag, 29. ok-
tober, 9 uhr, zur hl. Messe ein.
Nach dem anschließenden Früh-
stück im Gemeindesaal, Haus-Ber-
ge-straße 231, in Bochold, stellt
stefanie olschowy die „schlösser
der loire“ in einem Bildvortrag vor.

halloween. kinder ab sechs
Jahren sind am Donnerstag, 31. ok-
tober, zur Halloweenparty ins Frin-
troper Jugendzentrum FriZ, unter-
straße 67, eingeladen. ab 16.30
uhr haben Geister, Zauberer, Hexen
und Gruselmonster freien eintritt.
Beliebte tanz- und ausscheidungs-
spiele stehen auf dem Programm.
ab 19 uhr schließt sich die Disco
für Jugendliche bis 15 Jahren an.

Programmkonferenz
in borbeck

borbeck.ZurnächsteProgrammkon-
ferenz lädt Jutta Reimann, die Kul-
turbeauftragte des Stadtbezirks IV,
alle Kulturträger ein. Sie findet am
Mittwoch, 6. November, 19.30 Uhr,
in der Alten Cuesterey, Weidkamp
10, in Borbeck statt. ZuGast ist Kul-
turdezernent Muchtar Al Ghusain.
Nach Berichten über durchgeführte
Veranstaltungen werden Anträge
undTermine für daskommende Jahr
besprochen.
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